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Antrag: Mitgliedschaft Klimafonds 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN stellt folgenden Antrag: 

 

Beschlussvorlage „Mitgliedschaft Klimafonds“ 

Der Stadtrat von Bad Windsheim entscheidet in seiner Sitzung, dass die Stadt: 

Ab sofort als Mitglied im Fonds für Klimaschutz und Nachhaltige Entwicklung der 

Metropolregion Nürnberg e.V. beitritt. 

- Zentrale Anliegen des Klimafonds sind: 

Finanzielle Unterstützung des Klima-Paktes der Europäischen Metropolregion  

Nürnberg, Einhaltung der Pariser Klimaschutzziele auf regionaler Ebene, 

Interkommunalität 

 

- Alleinstellungsmerkmale  des Klimafonds sind: 

Die besondere Innovation des regionalen,  interkommunalen  Ansatzes:  

Zahlreiche Akteure werden mit Blick auf ein gemeinwohlorientiertes  Ziel hin 

koordiniert und vernetzt – eine Aktionsgemeinschaft aus Bürgern, Kommunen, 

gemeinnützigen Organisationen und Unternehmen auf metropolitaner Ebene. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Begründung 

Die Folgen des globalen Klimawandels sind längst auch in den kleinen Gemeinden 

angekommen: kleinräumliche Überflutungen in Folge von Starkregen, hitzebedingte 

Belastungen oder die Dauer von Trockenperioden nehmen spürbar zu. Durch ihre 

unterschiedliche räumliche Lage und wirtschaftlichen Strukturen ist die Betroffenheit 

in den einzelnen Gemeinden unterschiedlich ausgeprägt. Die Ursachen der 

Betroffenheit finden sich nicht selten in der baulichen und landschaftlichen 

Gestaltung öffentlicher Bereiche: stark versiegelte Flächen im Ortsbereich, 

mangelnde Grünflächen oder klimaempfindliche Bepflanzung sowie fehlende 

Überschwemmungsbereiche. Die Anpassung an den Klimawandel muss daher in 

jeder Gemeinde individuell erfolgen. Und noch wichtiger: sie muss Teil der 

politischen Agenda werden! Bleibt dies unbeachtet, werden die Folgeschäden umso 

höher und die Gefahren unberechenbarer. 

Eine systematische Anpassung an die Folgen des Klimawandels stellt besonders 

kleine Kommunen vor Herausforderungen. Anpassung ist nur dann zu leisten, wenn 

die Betroffenheit frühzeitig erkannt, geeignete Maßnahmen ergriffen und in der 

Kommunalpolitik verankert werden. 
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